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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TSG Niederhofheim 06 : SGK Bad Homburg 1890 
Freitag, 22.03.2024, 20:30 Uhr

Zwei Punkte dank Frisch und Anthes für die TSG 
Niederhofheim 06 in der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber der TSG Niederhofheim 06 am vergangenen Freitag in
der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Spielentscheidend
war insbesondere das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 19. Saisonspiel des Heimteams setzte Jonas Alker. Nach diesem
Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Lars Jansen nun 14 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Pfuhz / Frisch die Gastspieler Gelies / Brüning in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Jansen / Alker gegen Hönig /
Metzler. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Feld / Zahn waren anschließend dagegen die
Gastgeber Anthes / Kaiser. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lars
Jansen kam mit der Spielweise von Fabian Gelies am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach gewonnenem ersten Satz gab wenig später Alexander Pfuhz das
Spiel gegen Harry Felder noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Maximilian Frisch die Partie gegen Maximilian Hönig noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Knut Anthes Andreas Brüning in fünf
Sätzen. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe.
Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stephan Kaiser und Bernhard Zahn, das
Stephan Kaiser letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Gekämpft bis zum
Schluss hatte nachfolgend Jonas Alker in der Begegnung gegen Jan Metzler, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Alker aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab Lars Jansen das Spiel gegen
Harry Felder noch aus der Hand und verlor mit 11:9, 10:12, 3:11, 4:11. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 21:9 für Jansen und 22:7 für Feld seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
Beim folgenden 4:11, 6:11, 4:11 gegen Fabian Gelies fand Alexander Pfuhz von Anfang an kaum
Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Maximilian Frisch überzeugte im Match gegen Andreas
Brüning, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbuchen konnte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Knut Anthes seinen Gegner Maximilian Hönig beim
eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 15:8 für Anthes und 12:15 für Hönig seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jan Metzler wurden Stephan Kaiser indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kaiser nun bei 13:5,
während Metzler bislang 19 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Eher ungefährdet war
dagegen der 3:0-Erfolg von Jonas Alker gegen Bernhard Zahn. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg der TSG Niederhofheim 06 geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2024 gegen
den TuS 1884 Kriftel IV, während die SGK Bad Homburg 1890 am 19.04.2024 gegen den TuS 1884
Kriftel IV antritt.

 Statistik:
 TSG Niederhofheim 06

Doppel: Pfuhz / Frisch 1:0, Jansen / Alker 0:1, Anthes / Kaiser 1:0 
Einzel: L. Jansen 1:1, A. Pfuhz 0:2, M. Frisch 2:0, K. Anthes 2:0, S. Kaiser 1:1, J. Alker 1:1 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Hönig / Metzler 1:0, Gelies / Brüning 0:1, Felder / Zahn 0:1 
Einzel: H. Felder 2:0, F. Gelies 1:1, A. Brüning 0:2, M. Hönig 0:2, J. Metzler 2:0, B. Zahn 0:2


